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Srugger unb öaäfior Safûb Peter, alla tooljnïjaft tn
ffleiltngen.

3n iSj»ici iü am 2. Sutti Die römif^-fal^olifi^e
Sîflpellî eingeajeiöt uni pgletdj für bie @aifon eröffnet
morben. 2>te Saf>.He ift im rein romantifdjem étil nad) Dem

Pane Der Herren SPfleg^arbt unb ©äfeli in 3ürt<^
ge&aut unb bilbet in iijrer Ijü&fdjett Sage inmitten beg S3iHen=

-quartier® eine neue 3 erbe für @piej.

äSafferDerforpMß Polffcalkn. Sie ©emelobcber»

fammlung &at bie 2lu3füf)rung eines §i)bramentoetf8 mit
^auStoafferüerforgung naüj pan bot 3'genieur Sürfietner
etnftimmtg befc^Ioffen.

ter JSrari* - für tie Jlrarfe
^fragen.

388. Ser liefert Küblerwaren, fpezieü Safdjtübel unb Kinber«,
babewannen coït §otj, im ©roßen für «Sieberoettauf

339. 38er fabriziert fßatent. Sadofenbobenplatten, ebentueü
»er liefert folcfje jum Steberoertauf

330. 38er liefert waggonweife Sauljolz, paffenb für SeitungS»
ftangen

331. 38er hat Serwenbmtg für runb geftanpie Steche, IXX
unb IX, mit 50 refp. 40 mm ®urd)meffer, fßrei§ fe|r billig

333. 38er fjat eine Turbine zu oerfaujen, enent. »er liefert
eine folcpe für ein ©.-fâûe non 5 ÏÏJÎeter unb 10—15 ©efunbenliter
33 äff er?

333. 38o wäre eine gebrauste, gut erhaltene ©ägefdjärf«
mafdjine, ©hftem Knecfjt, ©ipl§öljti»Süri^, unb ju welchem SßretS

}u taufen?
334. 3Ber Würbe eine Heinere gabrifation bon §otz, ©ifen

.ober anberer Srand)e, bie 5—15 Slrbeiter befc^äftigen fann unb
ieidjt oerfepbar ift, bertaufen?

335. Seldje girma befaßt fid) eingebenb mit gefälligen, feljr
einfallen englifcben Pöbeln nadj eigenen ©ntwürfen, hauptfädjlidj
fürSalonunbSouboir? Offelten an 31. ©djiridj, mrdjitetturbureau
für Sau« unb «Wöbelentwürfe, Weumarft t>, Qürtcb I.

336. 38er liefert fdjöne aftfreie ©idjenbretter, 8 unb 10 Sinien
biet, unb ju welchem ?ßreiS

337. 38er liefert gaßfpunben unb Söffen, auch gaßhaljnen?
3u weltfern fßrei? fer funbert?

338. 38er liefert SWafdjinen zum 3eidjnen bon Saumwoü»
.Seidien für ©eibenfärbereten

339. 38er übernimmt ba§ ©chmieben reff. Umbiegen (genau
nach «Waß unb ©djablone) eine? ©egenfianbeê bon 30 x 8 mm
ftartem ©taljl, accotbwetfe

340. 28er fat einen größeren, gut erhaltenen Sinbflüget ju
-bertaufen, z«r Seförberung bon Suft in eine Srodenfammer

341. Selche glüffigfeit eignet fich für ben Slnftricf eine?

©djinbelbadjeä auf einem ©ebäube zur ®auerfaftmaefung beêfelben,
ba Karbolineum ber geuergefäljrlicbfeit wegen bon mir nicht an«

geraten werben tann Offerten erbittet ©. Dt. 3'egler, Sern.
343. 3Ber ware Slbnefmer eine? ©cpaufenfterS, ©piegelglaS

mit SRafmen, 117 X 195 cm, würbe biüig oerfauft, ober tonnte
man betrtffenbeS ©lag noch belegen unb für Spiegel oerwenben?

343. ©ibt e? eine Holzbeize, womit eine Kirfchbaumfarbe
-erzielt werben tonnte?

344. 38er wäre Slbnefmer bon einem Quantum fefonen
®ad)latten?

345. 38er liefert einfache, fowie hoppelte ©tfilfrofrgewebe
waggonweife unb $u weldjen greifen? Offerten an bie ©pp. b. St.

346. 38o berieft man jum 38iebernertauf ©lätteifen mit
-abnefmbarem ©riff? ®a8felbe foil au? einem ©tüct fein unb

nicft mit aufgefefraubtem ®edel.
347. 3ch beabfieftige, einen neuen Sollgang ju erpeüen.

Selche girma liefert bie folibeften unb möglicfft emfachften? 3Bte

biet «jßferbeträfte brauet man, um einen fotefen richtig laufen z«
lûffen? 2öo föntite man einen folgen im betrieb fe^enr
tbünfdje mit gachteuten in Serbinbung ju treten.

348. 3Ber berfauft cirta 200 m gebrauchte [Roübahngeletfe
mit 4 bis 6 ®rehf4eiben unb Dtotlmaterial?

349. 38a3 für «Wittel eignen fid) am heften, um bttnben
unb abgeftorbenen genfterfefeiben Wieber ein feKereS 8lu3fehen ju
geben unb wie tonnen fie am beften gereinigt werben

3ltttitiorten.
Stuf grage 373. gournieröfen, foWie anbere çeiè« unb ®roden«

Q^ûrate liefert unter (Garantie unb billig 3« £ottenbaa), mech.

Saufcflofferei, SrienS.
Stuf grage 399. ©teinefen für Serrasjoboben liefern bte

'Carrières de Marbres de Saillon in SSeüeh, bie Sirma ©cgobtnger
-u. Wehfuß in Ulm a. ®., ©ebrüber ©affeUa in Sprich ic.

Stuf grage 399. 3<b tonnte au§ bem Sura ©tetne, Weiße

unb rote, marmoräljnlidj, liefern, bie, bertleinert, für Serrano*
höben gut ju oerwenben finb unb mödjte mit grageftetler in Ser»
binbung treten. Wob. ©cbwob, Saumaterialien, Surgfetberftraße 3
unb Wijfeimerftraße 4, Safel.

Sluf grage 397. Ilm bie Straft, welche burd) bie bejügtidhe
Seitung entfteft, bereihnen su tonnen, ift nodj anjugeben, mit
Welcher ©chneüigteit ba§ 38affer bie Wöhren burcßfließt. ©tettrifdje
Seitungen aller Slrt, al§ Seleud)tung8antagen, elettrifche Stontroü«
apparate, eleftrifdie Stlingel.Sinridjtungen erfteüt folib unb mit
jeher gewünfdjten ©arantie unb wünfiht mit grageftetler in Ser»
binbung $u treten ©5. ®ub3, ©lettro'gnftatlateur unb medh. SGSert»

ftätte, Webftein.
Stuf gragen 304, 305 unb 308. SSenben ©ie fich an g.

Sottenbaih, niedh. Sanfchlofferei, SSrienS. §abe infolge mech. ©in»
richtung öerfdjiebenen ©hmieb» unb ©^lofferwerfpeug billig ju
oertaufen.

Sluf grage 306. Unterzeichnete liefern SJlobette für ®ip§«
platten jeher Slrt unb wünfdjen mit gragefteüer in Serbinbung
p treten, ©uggenhetm u. Wenner, Stmriämeil.

Sluf grage 306. ®ie SJlobeüfihreinerei «Waehn-Weufdjeler in
Upht tann Shnm rnatjrfcheinlicf) bienen.

Sluf grage 306. ©8 liefert folibe unb preiäwürbige «Wobelle

jur gabritation Don ©ipgplatten bie neugegrünbete «Wobeüfihreinerei
Staufmann u. 3'mmerli, Unterentfelben b. Slarau.

Sluf grage 308. Steilere ©diraubftöcte, fowiefonftigen ©hloffer»
wett^eug hut ju oertaufen ©. Seberer, med). SBerîftâtte, ®öß«38tn»
terthur.

Sluf grage 311. ®ut erhaltene, ftar! gebaute Sanbfäge hut
billig ju bettaufen g. Snöpfel, SWechaniter, iffialjenhaufen.

Sluf grage 314a. 3'"ftdicbeä jüj. Kataloge liefert Q. ©rne,
3infcli(héfabrit, ©direinergaffe, Qüridi III.

Sluf grage 314a. jjinfclichéâ in jeher ©röße für Kataloge
liefert ba§ Kunftgewerbtidhe Sltclier Don SI. ©ihirich, Weumartl 6,
Zürich I.

Sluf grage 315. ©ine üorjügliche Wußhotsraattierung erhalten
©ie Don ®. SI. Scftalozù, Sact« unb garbenfabrif, Qüriih.

Sluf grage 315. ©mpfeljle meine anertunnt befte wafferedhte
«Wattierung für Wußbaumholä- gerbinanb ©lia8, ©teinmühlegaffe 17,
3ürih.

Sluf grage 317. SluSbefferung fihabhafter ©djteiffteine. ©8
wirb oft getlagt, baß fid) ©d)Ieiffteine auf einer ©eite auäfdjteifen
unb auf her anbeten Diel härter finb, baß fidj auih mandimal ein
Keine® Sod) au§fd)leift, welches bann beim ©djleifen feßr hinber«
tid) ift unb in turser ben Stein ganz unbrauchbar macht.
®urch langjährige ©cfahrung hat man ausprobiert, baß Seinöt»
firniß biefem Uebelftanbe gänzlich abhilft. «Wan muß, Wenn ber
Stein ganz trotten ift, bie weiche ©teile be§ ©chteiffteineS nach
oben brehen unb gut mit girniß beftreiihen, weldier, fobalb man
ihn barauf bringt, in ben Stein einzieht. ®ort, wo bie weiche
©teile am tiefften ift, muß man ben meiften girniß eintrodnen
laffen. 3m ©ommer bauert bieg brei bi§ oter ©tunben. ®ann
tann man wieber SBaffer auf ben Stein gießen, unb baS ©dhteifen
tann wieber ungeljinbert üor fich gehen. «Btan fpürt nicht?, baß
ber ©tein fett ift ober auf ber fetten ©teile nicht greifen will, Wa8
bei anberen «Wittein, Welche man in biefem galle anwenbet, ber
gad ift. ©in auf biefe SBeife beljanbelter, fehlerhafter ©djteiffiein
tann feljr lange aushalten, wäljrenb bei einem ©tein mit weichen
©teilen bürde ba? oftmalige Wunbarbeiten Diel Derloren geht.

Sluf gi age 318. ©chuppenpanzerfatbe liefert in bebeutenben
Quantitäten fofort ab Sager ®. 31. Seftalozzi, Sad» unb garben»
fabrif,

Sluf grage 330. SSir erbitten bie Slbreffe be§ öerrn grage»
ftiüer? behufs llnterhanblungen. üWecE). ©chreinerei 3oh- ©djneiber,
Urtenen (Sernj.

Sluf grage 330. SSünfdje mit grageftetler in Serbinbung
ju treten. W. ©antenbein, med), ©chreinerei, 3enaz-

Sluf grage 330. Unterzeichneter münfd)t mit gragefteüer in
btrcfle Serbinbung zu treten. ®om. «Weier, med), ©chreinerei, Slrth-

Sluf grage 334. SSenben Sie fidj an ba3 Slrchttetturbureau
für Sau» unb «Wöbelfchreinerzeidjnungen, Weumartt 6, 3üri<h.

Sluf grage 337. ©ehr fcßöne unb ganz bürre ©ichenbiüen,
9—10 cm bid, für Dbftpreffen gefeßnitten, hat zu oertaufen unb
wünfcfjt mit gragefteüer in Serbinbung zn treten Stlb. DberhänSIi,
Sürglen (.SQ^urgaui.

Sluf grage 337. Könnte mit ©idjenbrettern, fowie mit ge«
fchnittenen ober ungefchnittenen ®rottbäumen entfprechen. 3"h^.
©lättli, §o!zhanbIung, Wifferêweil.

^ubmiffloné«3lnjetger.
SHilitnrlicferung. grachtfreie Sieferung nachbezeichneter

«Wilitär-Sefleibungä« unb Slu8rüftung8.®egenftänbe für ba? Kan»
tonStriegStommiffariat Zürich. 3600 «Weter blaugrau Kaputtuch,
2000 «Weter buntelbtau Uniformtmh, 450 «Weter buntelgrün Uni»
formtuch, 350 «Weter buntelblaumeliert ©perzierweftentud), 120
«Weter bunfelgrünmeliert ©perzierweftentuch, 1600 «Weter buntel«
blaumeliert §ofentucp, 560 «Weter Weithofentud), 1600 «Weter rohe
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Brugger und Qaästor Jakob Meier, alle wohnhaft in
Berltngen.

In Spiez ist am 2. Juni die römisch-kaiholische
Kapelle eingeweiht uns zugleich für die Saison eröffnet
worden. Die Kap.lle ist im rein romantischem Stil nach dem

Plane der Herren PfleghardtundHäfeliinZürich
gebaut und bildet tu ihrer hübschen Lage inmitten des Villen-
quartiers eine neue Z erde für Spiez.

Wasserversorgung Wolfhalden. Die Gemeind-ver-
sammlung hat die Ausführung eines Hydramenwerks mit
Hauswasserversorgung nach P an vor J'genieur Kürstetner
einstimmig beschlossen.

Aus der Maris - Für die Praxis
Frage«.

328. Wer liefert Küblerwaren, speziell Waschkübel und Kinder-.
badewannen von Holz, im Großen für Wiederverkauf?

329. Wer fabriziert Paient-Backofenbodenplatten, eventuell
wer liefert solche zum Wiederverkauf?

339. Wer liefert waggonweise Bauholz, passend für Leitungs-
stangen?

ZZt. Wer hat Verwendung für rund gestanzte Bleche, IXX
und IX, mit 50 resp. 40 rnva Durchmesser, Preis sehr billig?

332. Wer hat eine Turbine zu verlausen, event, wer liefert
eine solche für ein Gefalle von 6 Meter und 10—15 Sekundenliter
Wasser?

333. Wo wäre eine gebrauchte, gut erhaltene Sägeschärf-
Maschine, System Knecht, Sihlhölzli-Zürich, und zu welchem Preis
zu kaufen?

334 Wer würde eine kleinere Fabrikation von Holz, Eisen
oder anderer Branche, die 5—15 Arbeiter beschäftigen kann und
leicht versetzbar ist, verkaufen?

335. Welche Firma befaßt sich eingehend mit gefälligen, sehr

-einfachen englischen Möbeln nach eigenen Entwürfen, hauptsächlich
für Salon und Boudoir? Offerten an A. Schirich, Architekturbureau
für Bau- und Möbelentwürfe, Neumarkt V, Zürich I.

33k. Wer liefert schöne astfreie Eichenbrctter, 8 und 10 Linien
dick, und zu welchem Preis?

337. Wer liefert Faßspunden und Zapfen, auch Faßhahnen?
Zu welchem Preis per hundert?

338. Wer liefert Maschinen zum Zeichnen von Baumwoll-
.Zeichen für Seidensärbereien?

33S. Wer übernimmt das Schmieden resp. Umbiegen (genau
nach Maß und Schablone) eines Gegenstandes von 30 x 8 rnva
starkem Stahl, accordweise?

34k. Wer hat einen größeren, gut erhaltenen Windflügel zu
.verkaufen, zur Beförderung von Luft in eine Trockenkammer?

341. Welche Flüssigkeit eignet sich für den Anstrich eines

Schindeldaches auf einem Gebäude zur Dauerhaftmachung desselben,
da Karbolineum der Feuergefährlichkeit wegen von mir nicht an-
geraten werden kann? Offerten erbittet C. R, Ziegler, Bern.

342 Wer wäre Abnehmer eines Schaufensters, Spiegelglas
mit Rahmen, 117 X 195 om, würde billig verkaust, oder könnte

man betreffendes Glas noch belegen und sür Spiegel verwenden?

343. Gibt es eine Holzbeize, womit eine Kirschbaumfarbe
erzielt werden könnte?

344. Wer wäre Abnehmer von einem Quantum schonen

Dachlatten?
^ ^

345. Wer liefert einfache, sowie doppelte Schilfrohrgewebe
waggonweise und zu welchen Preisen? Offerten an die Exp. d. Bl.

34«. Wo bezieht man zum Wiederverkauf Glätteisen mit
abnehmbarem Griff? Dasselbe soll aus einem Stück sein und

nicht mit ausgeschraubtem Deckel.

347. Ich beabsichtige, einen neuen Vollgang zu erstellen.

Welche Firma liefert die solidesten und möglichst einfachsten? Wre
viel Pserdekräste braucht man, um einen solchen richtig laufen zu
lassen? Wo könnte man einen solchen im Betrieb sehen? ^ch

wünsche mit Fachleuten in Verbindung zu treten.
348. Wer verkauft cirka 200 in gebrauchte Rollbahngelerse

mit 4 bis 6 Drehscheiben und Rollmaterial?
34S. Was für Mittel eignen sich am besten, um blinden

und abgestorbenen Fensterscheiben wieder ein helleres Aussehen zu
geben und wie können sie am besten gereinigt werden?

Antworten.
Auf Frage 273. Fournieröfen, sowie andere Heiz- und Trocken-

apparats liefert unter Garantie und billig I. Lottenbach, mech.

Bauschlofferei, Kriens. ^Auf Frage 299. Steinchen sür Terrazzoboden liefern die

barrières às Nardrss às Laillon in Vevey, die Firma Schobtnger
u. Rehfuß in Ulm a. D., Gebrüder Saffella in Zürich zc.

Aus Frage 299. Ich könnte aus dem Jura Steine, weiße

und rote, marmorähnlich, liefern, die, verkleinert, für Terrazzo-
böden gut zu verwenden sind und möchte mit Fragesteller in Ver-
bindung treten. Rob. Schwob, Baumaterialien, Burgfelderstraße 3
und Rixheimerstraße 4, Basel.

Auf Frage 297. Um die Kraft, welche durch die bezügliche
Leitung entsteht, berechnen zu können, ist noch anzugeben, mit
welcher Schnelligkeit das Wasser die Röhren durchstießt. Elektrische
Leitungen aller Art, als Beleuchtungsanlagen, elektrische Kontroll-
apparate, elektrische Klingel-Einrichtungen erstellt solid und mit
jeder gewünschten Garantie und wünscht mit Fragesteller in Ber-
bindung zu treten Es. Dubs, Elektro-Installateur und mech. Werk-
stätte, Rebstein.

Auf Fragen 3K4, 395 und 398. Wenden Sie sich an I.
Lottenbach, mech. Bauschlofferei, Kriens. Habe infolge mech. Ein»
richtung verschiedenen Schmied- und Schlosserwerkzeuz billig zu
verkaufen.

Auf Frage 39«. Unterzeichnete liefern Modelle sür Gips-
platten jeder Art und wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Guggenheim u. Renner, Amrisweil.

Auf Frage 39«. Die Modellschreinerei Maehn-Neuscheler in
Uzwyl kann Ihnen wahrscheinlich dienen.

Auf Frage 39«. Es liefert solide und preiswürdige Modelle
zur Fabrikation von Gipsplatten die neugegründete Modellschreinerei
Kaufmann u. Zimmerli, Unterentfelden b. Aarau.

Auf Frage 398. Aeltere Schraubstöcke, sowiesonstigen Schlosser-
Werkzeug hat zu verkaufen G. Leberer, mech. Werkstätte, Töß-Win-
terthur.

Auf Frage 311. Gut erhaltene, stark gebaute Bandsäge hat
billig zu verkaufen I. Knöpfet, Mechaniker, Walzenhausen.

Auf Frage 314». Zinkclichss für Kataloge liefert I. Erne,
Zinkclichsfabrik, Schreinergasse, Zürich III.

Auf Frage 314». Zinkclichès in jeder Größe sür Kataloge
liefert das Kunstgewerbliche Atelier von A. Schirich, Neumarkt 6,
Zürich I.

Auf Frage 315. Eine vorzügliche Nußholzmattierung erhalten
Sie von G. A. Pestalozei, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 315. Empfehle meine anerkannt beste wasserechte

Mattierung sür Nußbaumholz. Ferdinand Elias, Steinmühlegasse 17,
Zürich.

Auf Frage 317. Ausbesserung schadhafter Schleissteine. Es
wird oft geklagt, daß sich Schleifsteine auf einer Seite ausschleifen
und auf der anderen viel bärter sind, daß sich auch manchmal ein
kleines Loch ausschleist, welches dann beim Schleifen sehr hinder-
lich ist und in kurzer Zeit den Stein ganz unbrauchbar macht.
Durch langjährige Erfahrung hat man ausprobiert, daß Leinöl-
fimiß diesem Uebelstande gänzlich abhilft. Man muß, wenn der
Stein ganz trocken ist, die weiche Stelle des Schleifsteines nach
oben drehen und gut mit Firniß bestreichen, welcher, sobald man
ihn darauf bringt, in den Stein einzieht. Dort, wo die weiche
Stelle am tiefsten ist, muß man den meisten Firniß eintrocknen
lassen. Im Sommer dauert dies drei bis vier Stunden. Dann
kann man wieder Waffer auf den Stein gießen, und das Schleifen
kann wieder ungehindert vor sich gehen. Man spürt nichts, daß
der Stein fett ist oder auf der fetten Stelle nicht greifen will, was
bei anderen Mitteln, welche man in diesem Falle anwendet, der
Fall ist. Ein auf diese Weise behandelter, fehlerhafter Schleisstein
kann sehr lange aushalten, während bei einem Stein mit weichen
Stellen durch das oftmalige Rundarbeiten viel verloren geht.

Auf F>age 318. Schuppenpanzerfarbe liefert in bedeutenden
Quantitäten sofort ab Lager G. A. Pestalozzi, Lack- und Farben-
sabrik, Zürich.

Auf Frage 329 Wir erbitten die Adresse des Herrn Frage-
süllers behufs Unterhandlungen. Mech. Schreinerei Joh. Schneider,
Urtenen (Bern).

Auf Frage 329 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. R. Gantenbein, mech. Schreinerei, Jenaz.

Auf Frage 329. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
direkte Verbindung zu treten. Dom. Meier, mech. Schreinerei, Arth.

Auf Frage 324. Wenden Sie sich an das Architekturbureau
für Bau- und Möbelschreinerzeichnungen, Neumarkt 6, Zürich.

Auf Frage 327 Sehr schöne und ganz dürre Eichendillen,
9—10 ova dick, sür Obstpressen geschnitten, hat zu verkaufen und
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten Alb. Oberhänsli,
Bürgten (Thurgau>.

Auf Frage 327. Könnte mit Eichenbrettern, sowie mit ge-
schnittenen oder ungeschnittenen Trottbäumen entsprechen. Johs.
Glättli, Holzhandlung, Riffersweil.

Submisfions-Anzeiger.
Militärlieferuug. Frachtfreie Lieferung nachbezeichneter

Militär-Bekleidungs- und Ausrüstungs-Gegenstände sür das Kan-
tonskriegskommissariat Zürich. 3600 Meter blaugrau Kaputtuch,
2000 Meter dunkelblau Unisormtuch, 450 Meter dunkelgrün Uni-
formtuch, 350 Meter dunkelblaumeliert Exerzierwestentuch, 120
Meter dunkelgrünmeliert Exerzierwestentuch, 1000 Meter dunkel-
blaumeliert Hosentuch, 560 Meter Reithosentuch, 1600 Meter rohe
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Seinwanb, 11,000 SKeter gtau Saumwollfutter, croifé, 350 SDteter

grau Sarchent p §ofen'tafchen, 450 ©roS llniformfnöpfe, 140
wtannSiomifter alter Orb., 2000 SOornifter fDiob. 96/97, 75 ®rain»
tomifier, 200 Srobfäcfe alter Orb 2000 Srobfäcfe 3JJob. 96/97,
240 gelbflafdjen alter Orb., 1900 gelbflafcben neuer Orb. mit
Sllumintumbecfjer, 1900 3tluminium=Eochgefcbirre, 110 Qnfanterie«
Rochgefchitre alter Orb., 60 EaoatIerie>Eochgefchirre, 220 ©ametten
alter Orb., 1850 äJiamtSpujr.euge neuer Orb., 1100 Eraoatten,
1650 ©olbatenfappiS, 3750 gelbmü|en, 1500 fßomponS, 3600
Rofarben für RäpptS, 3600 Rofarben für gelbmüjsen, 3000 SBaffen*
abjei^en auf RäppiS, 110 Saar Sldffelfchuppen. §infichtli<h Qua«
lität, garbe unb ©ewicht ber 50üc^er, prie auch Sefchaffenljeit ber
übrigen ©egenfiänbe, gelten bte eibgenöffifchen 8Sorfc£)rtftert unb
Orbonnanjen, Welche nebft föluftern unb nähern SteferungSbebin-
gungen beim RriegSfommiffariat eingefehen werben fönnen. ®ie
SöoÖftüc&er, fowie baS Seberjeug müffen ber Slblieferung bejw. ber
llebernahme oorgängig bon ber eibg. SefleibungS-RontroIle unter-
fucht fein unb bereu Stempel tragen. ®te Seinwanb fall genäjjt
noch effefttP 120 cm breit fein, grau Saumwollfutter gefärbt 90 cm
®afehenfutter 160 cm unb werben bon ben SiefenmpSbewerbern
Sßufter ber rohen, ungefärbten guttertüdjer nerlangt. Offerten finb
BiS pm 25. Quit 1898 unter ber Sejeidfnung „SKilitärlieferung"
an bie Jantonale UJtilitärbireftion, ®umegg, Zürich franfo ein«
jufenben.

(grfteHuug cincS eifecueu ©becbaueö für bie 2Rü(jlelanaT»
brûtïe in Obecufiec (©ifengewicht ca. 8 Sonnen). f|5fäne, fßrei?»
etngabenformulare unb Sauüorfchriften liegen auf bem Sureau
beS gngenieurS beS 5. RreifeS, ©chafftjauferftrafje 448 in Oerlifon,
pr ©inftdjt auf. liebernahmSofferten ftnb öerfdjloffen unb mit ber

Sluffchrift „Ranalbrücfe Dberufter" bis fpäteftenS ben 25. fquli 1898
ber ®ireftion ber öffentlic£)en Slrbeiten in Zürich einpreichen.

RirtJjcnfjefSUUg. 3n ber Rirdje p Sägerweilen (Söurgau)
fott bis pm ©pätljerbfi eine ©entralf)eipng erftellt werben, lieber«
itahmSofferten finb bis 28. Sali einpgeben §errn Rirchenpfleger
unb ©emeinbammann ©btnger bafelbft.

(gcftellung eine«; SSacutmaffeC'fBabanftalt RIoten. fß-o«
jefte für pecfmäfiige, billigen Setrieb fichernbe ©inrichtungen Werben
unter Slbreffe „SauJommiffion für ©rfieltung einer Sabanftalt
Sîloten" banfenb entgegengenommen unb möglichft ferüctfidjtigt.

Rocceftfou beê fag. gupceuftufpê ouf bec fBoHigeu«
Rcaucf)tl)al=Straffe. Sewerber Ijaben iljre Singebote bis 20 guli
1898 bei bcm fßräfibenten ber SauJommiffion, §errn ©rofsrat
Çofmann in Sofligen, bei Welkem bie bezüglichen Släne, Soften»
Berechnungen unb Sauborfdiriften eingefeljen werben tonnen, unter
ber Sluffcbrift „Slngebot für SujerenftutpRorreftion" üerfc£)Ioffen
einpreichen.

StubfiUpuug bec 23af?erberforgung file bie neue Straf«
onftalt in Ûîegenëborf. fßläne, SorauSmafje unb Sebingungen
finb im Sureau Sio. 51 beS Jantonalen §ocf)bauamteS, Obmann«
amt 3. ©torf, je bormittagS 9—12 Ulfr, einpfe^en bepfjungSweife
p bejiehen. Schriftliche Singebote, mit ber Sluffchrift „SBaffer»
Perforgung ©trafanftalt" Perfeljen, finb bis greilag ben 29. guli
1898 an bie Sirettion ber öffentlichen Slrbeiten in Zürich einp«
fenben.

(Srftellung beê Unter* unb CBecboueé eiuec eifecneu
SBalfenbriitfe übec beu Söil&bad) iu Untecembcadj (Soran«
febtag für ben Unterbau cirta 2900 gr für ben Oberbau cirta
8500 gr.) ißläue, SßreiSeingabeformulare unb Sauborfchrifien liegen
auf bem Sureau beS QngenieurS beS 5. RreifeS, ©chaffhaufer«
firafje 448 in Oerlifon, pr ©iuftdjt auf. UebernahmSofferten finb
berfcfjloffen unb mit ber Sluffchrift „SBilbbachbrücfe Unterembrach"
bis fpäteftenS ben 20. guli 1898 ber ®irefiion ber öffentlichen
Slrbeiten in .gimd) einpreichen.

®ie @dhulbflege SRicbcu (fjûrich) hat unter Sotbehalt ber

©enehmigurg buvch bie ©Chulgemeit.be folgenbe Slrbeiten p per«
geben :

1. ®aS SluSheben bon cirta 105 Sîubifmeter ©rbe, öftfich beS

Surnpla|eS unb ©chulhaufeS.
2. ®aS ©rfteHen einer Sefonmauer bon citJa 47 Sîubifmeler

Snhalt.
3. ®aS ©rftetlen eineS eifernen §ageS bon citla 46 SSJleter Sänge

barauf.
Stäne unb Sotfchriften fönnen bei |>ernt ©Chulpräfibeut

§4. Sambrecht eingefehen werben, attwo aud; jebe Weitere Slu?«
fünft erteilt wirb, ©ingaben finb mit entfprecljenöer Ueberfchrift
nerfehen bis fpäteftenS 20. Quli 1898 gleichen DrtS oerfdjloffen
einpreichen.

3>le OtoJjbau», ©ccftutj ©djceincc«, ©lofec= unb 3>eifec»
arbeiten für ein SBabgebSube im äufjeren Sahnhof Otocfthadj
im Soranfchlag bon cirfa gr. 5500. fßläne unb SorfChriften fönnen
Beim Sahningenieur ber V. S. B. in ©t. ©allen eingefehen Werben,
bei welchem auch Offerten bis fpäteftenS pm 18. Qfuli 1898 ein«
jureiChen finb.

(Scftelluug bon §odjbcu(f ."g»t)bcanten für ©rünen bei
©umiSwalb. Slnlage gehört ein fRefecbOic bon 120 nA

©ebinge berfenbet @emeinbefchrei6er 3aber in ©umiSwalb. ©in»-
gaben finb bemfelben fchriftli^ bis pm 25. Quli 1898 p machen.

Ricchcnuntbatt Sangcntljal. .fottfutrens witb eröffnet über
folgenbe Schceiuec» unb 3)ccehölecacbciten : SReuc SBeftu^Iung,
©enehmigung ber Sîirchgemeinb; twrbehalten, neue Runzeltcebb^
SIenberungSarbeiten am Säfel, (SmbOCCttgelSnbec, fôutboccu»
Stbfdflufjtucmbe jc. fßtäne unb Dffertformulare fönnen eingefeheu
Werben bei ©errn fßrof. Othmar ©Chnpber, Slrchiteft in Sujern,
ober bei |>;rrn ©ug. Sîohler in Sangenthai. Offerten finb Per«
fchloffen bis 24. Sali an bie Stirchenbaufommiffion Sangenthai
einpreichen.

$fe ©cuteinbc ©iffeln (Slargau) ift im galle, ein netted
StcrfjiO erfieüen ju laffen. SlUfallige Uebernehmer wollen ihre
©tngaben bis unb mit bem 20. gufi bem ©emeinberat fdjriftliCh
unb oetfchloffen einreichen, fßlan unb Sef^rieb liegen auf ber
©emeinbefanjlei pr ©inficht offen.

fjrfic bie ©tftelluug eineö ScottoicS au bec fBabeuec»
ftcafje fUltftefteu Pon ber SllbiSrieberftrahe bis pr ©tabtgrenp
(1450 m lang) weihen porbehältlich ber ©enehmigung beS SßrojefteS
burdh bie ©emeinbePerfammlung bie @cb», (^houffietungö- uub
fênttoûifecuttgSacbeiteu pr SluSführung im Slccot b auSgefdjrieben.
fßläne unb Sebingungen liegen auf bem Sureau beS ©emeinbe»
ingénieurs im Sitb.nhof pr ©inficht auf unb fönnen bie le|tereu
unb bie SorauSmafje bort bepgen werben, ©ingaben finb bis
pm 20, Quli 1898, aber öS 6 Uf)r, oetfchloffen uni) mit ber Sluf«
fdjrift „Sau eineS SrottoirS an ber Sabenerftrahe" Perfehen, bem
fßiäfibenten beS ©emcinbrateS, §errn §rch. SipS, einpreichen.

Site ben Umbau eitteS Rcnfttjccteiluu0ëtaccîeê Straff»
baufett cSau einer ®urbinenanlage unb ©rfe|ung ber bisherigen
®rahtfei(tranSmiffton butch eine eleftrifche), fowte für bie Settung
beS SetriebS beS SBeifeS witb eirt polptechnifch gebilbeter, im
Wafchinen« unb SSafferbau, fowte in ber ©leftrotec|nif burchauS
erfahrener Sugenieuc gefudft. ®er ©inlritt hat mögliChft bafb p
erfolgen. Sluntelbungen, welche Oon einem curriculum vitae unb
3eugniSab[cbriften über th?oretifcheSluSbilbitng unb bisherige fßrajiS
begleitet fein müffen, ftnb unter Slngabe ber ©ehaltSanfprüche unb
ber SlntriitSjeit btS 1. Sluguft 1898 an ben ©tabtpräfibenten, §rn.
®r. S. Spahn, einpreichen.

RäfeceigebSube iu ©attbblattCrtfJJain (Sutern):
a) @r|telluug beS geuerwerfeS.
b) „ eineS SäS« unb SSaffetfeffiS, erftereS p 1200 Siier

unb festeres p 150 Siter.
c) ©rfiellung oon 2 SäSpreffett mit ßubehötbe.

©efamteingabeu finb btS 20. gult p richten an bie Säferei«
geroffenfehaft ©anbblatten.

28eiftpuff», ©lofec», ©cbccittec-, ©djloffer« uub 9Jlalec=
acbeiten pm Sieubau ber SDiethobiftenfapelle tn Stein um fRljeiu.
Zeichnungen unb Sorausma^e liegen bei Seutholb, Slr^tteft,
jur ©inficht offen, an welchen auch berfd)loffene Offerten mit Stuf«
fshrift „Sleubau KRethobifteiifapelle" btS fpateft.nS ben 16. Sfuli
einpreichen finb.

ÎBûUûusfifirfibung.

^etbcn-^ol'f^uCbeu.
®ie Saufontmiffton .fpetben-SSolffjalbert eröffnet htsmit Eon«

furrenj über SluSführung ötefer Saihuerbauung mit nachfteherb-
oerptehneien Slrbeiten unb Sieferungen.

I. ©rbtttbetten.
a) ©rbauShub ca. 30C0 m3

b) gelSauShub unier SBaffcr „ 150 „
c) „ über SBaffer „ 250 „
d) ©hiuffictuttg „ 383 „

il. S0îmtcclticcf.
a) iKörtelmauerWerf mit hhte- ®£itt ca. 2850 m'
b) ®rocfenmauerWerf „ 1150 „

Iii. ©ifenhiecf.
a) T Sailen ca. 4800 kg
b) goTCSeifen „ 3550 „

fßläne unb Saubebingungen fönnen eingefehen werben bei

§errrt alt ©emeinberat ©h^ Örtij, ÇaSte, SBolfhalben. Offerten
auf bie ©efamtbaute ober auf einzelne sub I—III bezeichnete
Slrbeiten ober Sieferungen finb bis fpäteftenS ©nbe Quli a. c. an
ben gjemeittbehaupitnattn 3. 3« §chlâpfer tn gelben, fd)riftlic£)
unb uerfiegeït mit ber Shtffdjrift:
feefothen" einpreichen. [1384.

Reiben, j c «, c«„r: 1399
^otfhalben, j ^

pie beauftragte ^tomtniffton.
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Leinwand, 11,666 Meter grau Baumwollfutter, croiss, 356 Meter
grau Barchent zu Hosentaschen, 466 Gros Uniformknöpfe, 146
Mannstornister alter Ord,, 2666 Tornister Mod. 66/97, 75 Train-
tornister, 266 Brodsacke alter Ord, 2666 Brodsäcke Mod. 86/97,
246 Feldflaschen alter Ord., 1966 Feldflaschen neuer Ord. mit
Aluminiumbecher, 1966 Aluminium-Kochgeschirre, 116 Infanterie-
Kochgeschirre alter Ord., 66 Kavallerie-Kochgeschirre, 226 Gamellen
alter Ord., 1856 Mannsputz.euge neuer Ord., 1166 Kravatten,
1656 Soldatenkäppis, 3756 Feldmützen, 1566 Pompons, 3666
Kokarden für Käppis, 3666 Kokarden für Feldmützen, 3666 Waffen-
abzeichen auf Käppis, 116 Paar Achselschuppen. Hinsichtlich Qua-
lität, Farbe und Gewicht der Tücher, wie auch Beschaffenheit der
übrigen Gegenstände, gelten die eidgenössischen Vorschriften und
Ordonnanzen, welche nebst Mustern und nähern Lieferungsbedin-
gungen beim Kriegskommissariat eingesehen werden können. Die
Wolltücher, sowie das Lederzeug müssen der Ablieferung bezw. der
Uebernahme vorgängig von der eidg. Bekleidungs-Kontrolle unter-
sucht sein und deren Stempel tragen. Die Leinwand soll genäßt
noch effektiv 126 ona breit sein, grau Baumwollsmter gefärbt 96 oru
Taschenfutter 166 eva und werden von den Lieferungsbewerbern
Muster der rohen, ungefärbten Futteriücher verlangt. Offerten sind
bis zum 25. Juli 1898 unter der Bezeichnung „Militärlieferung"
an die kantonale Militärdirektion, Turnegg, Zürich I, franko ein-
zusenden.

Erstellung eines eiserne« Oberbaues für die Mühlekanal-
brücke in Obernster (Eisengewicht ca. 8 Tonnen). Pläne, Preis-
eingabenformulare und Bauvorschriften liegen auk dem Bureau
des Ingenieurs des 6. Kreises, Schaffhauserstraße 448 in Oerlikon,
zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der
Ausschrift „Kanalbrücke Oberuster" bis spätestens den 25. Juli 1898
der Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich einzureichen.

Kirchenheizung. In der Kirche zu Tägerweilen (Thurgau)
soll bis zum Spätherbst eine Centralheizung erstellt werden. Ueber-
nahmsofferten sind bis 23. Juli einzugeben Herrn Kirchenpfleger
und Gemeindammann Ebinger daselbst.

Erstellung einer Warmwasser-Badanstalt Kloten. P o-
jekte für zweckmäßige, billigen Betrieb sichernde Einrichtungen werden
unter Adresse „Baukommission für Erstellung einer Badanstalt
Kloten" dankend entgegengenommen und möglichst berücksichtigt.

Korrektion des sog. Lnzerenstutzes ans der Völligen-
Kranchthal-Straste. Bewerber haben ihre Angebote bis 26 Juli
1898 bei dem Präsidenten der Baukommission, Herrn Großrat
Hofmann in Völligen, bei welchem die bezüglichen Pläne, Kosten-
berechnungen und Bauvorschriften eingesehen werden können, unter
der Ausschrift „Angebot für Luzerenstutz-Korrektion" verschlossen
einzureichen.

Ausführung der Wasserversorgung für die neue Straf-
anstatt in Regeusdorf. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
sind im Bureau No. 51 des kantonalen Hochbauamtes, Obmann-
amt 3. Stock, je vormittags 9—12 Uhr, einzusehen beziehungsweise
zu beziehen. Schriftliche Angebote, mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung Strafanstalt" versehen, sind bis Freitag den 29. Juli
1898 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich einzu«
senden.

Erstellung des Unter- und Oberbaues einer eisernen
Balkenbrücke über den Wildbach in Unterembrach (Voran-
schlag für den Unterbau cirka 2966 Fr, für den Oberbau cirka
8566 Fr.) Pläne, Preiseingabeformulare und Bauvorschriften liegen
auf dem Bureau des Ingenieurs des 5. Kreises, Schaffhauser-
straße 448 in Oerlikon, zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind
verschlossen und mit der Ausschrift „Wildbachbrücke Unterembrach"
bis spätestens den 26. Juli 1893 der Direktion der öffentlichen
Arbeiten in Zürich einzureichen.

Die Schulpflege Riede« (Zürich) hat unter Vorbehalt der

Genehmigung durch die Schulgemeir.de folgende Arbeiten zu ver-
geben:

1. Das Ausheben von cirka 165 Kubikmeter Erde, östlich des

Turnplatzes und Schulhauses.
2. Das Erstellen einer Betonmauer von cirka 47 Kubikmeter

Inhalt.
3. Das Erstellen eines eisernen Hages von cirka 46 Meter Länge

darauf.
Pläne und Vorschriften können bei Herrn Schulpräsideut

Hch. Lambrecht eingesehen werden, allwo auch jede weitere Aus-
kunst erteilt wird. Eingaben sind mit entsprechender Ueberschrift
versehen bis spätestens 26. Juli 1898 gleichen Orts verschlossen
einzureichen.

Die Rohbau-, Verputz, Schreiner-, Glaser- «ud Decker-
arbeiten für ein Badgebünde im äußeren Bahnhof Rorschach
im Voranschlag von cirka Fr. 5566. Pläne und Vorschriften können
beim Bahningenieur der V. 8. L. in St. Gallen eingesehen werden,
bei welchem auch Offerten bis spätestens zum 18. Juli 1893 ein-
zureichen sind.

Erstellung von Hochdruck-Hydranten für Grünen bei
Sumiswald. Zur Anlage gehört ein Reservoir von 126 m».

Gedinge versendet Gemeindeschreiber Zuber in Sumiswald. Ein-
gaben sind demselben schriftlich bis zum 25. Juli 1898 zu machen.

Kircheunmba« Langenthal. Konkurrenz wird eröffnet über
folgende Schreiner- und Drechslerarbeite« : Neue Bestuhlung,
Genehmigung der Kirchgemeinde vorbehalten, neue Kanzeltreppe,
Aenderungsarbeiten am Täfel, .Emporengeländer, Emporen-
Abschluftwände rc. Pläne und Offertformulare können eingesehen
werden bei Herrn Prof. Olhmar Schnyder, Architekt in Luzern,
oder bei Herrn Eug. Kohler in Langenthal. Offertin sind ver-
schloffen bis 24. Juli an die Kirchenbaukommission Langenthal
einzureichen.

Die Gemeinde Sisseln (Aargau) ist im Falle, ein neues
Archiv erstellen zu lassen. Allfällige Uebernehmer wollen ihre
Eingaben bis und mit dem 26. Juli dem Gemeinderat schriftlich
und verschlossen einreichen. Plan und Beschrieb liegen auf der
Gemeindekanzlei zur Einsicht offen.

Für die Erstellung eines Trottoirs an der Badener-
strafte Altstette« von der Albisriederstraße bis zur Stadtgrenze
(1456 ru lang) werden vorbehältlich der Genehmigung des Projektes
durch die Gemeindeversammlung die Erd-, Chàttssiernugs- «Nd
Enttvässerungsarbeite« zur Ausführung im Acco, d ausgeschrieben.
Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Gemeinde-
ingénieurs im Lir d.nhof zur Einsicht auf und können die letztereu
und die Vorausmaßs dort bezogen werden. Eingaben sind bis
zum 26. Jali 1898, abei ds 6 Uhr, verschlossen und mit der Auf-
schritt „Bau eines Trottoirs an der Badenerstraße" versehen, dem
Präsidenten des Gemcindrates, Herrn Hrch. Lips, einzureichen.

Für den Umban eines Kraftverteilnngswerkes Schaff-
Hausen ^Bau einer Turbinenanlage und Ersetzung der bisherigen
Drahtseiltransmission durch eine elektrische), sowie für die Leitung
des Betriebs des Werkes wird ein polhtechnisch gebildeter, im
Maschinen- und Wasserbau, sowie in der Elektrotechnik durchaus
erfahrener Ingenieur gesucht. Der Eintritt hat möglichst bald zu
erfolgen. Aumeldungen, welche von einem ourrioulum vitas und
Zeugnisabschriften über theoretische Ausbildung und bisherige Praxis
begleitet sein müssen, si.rd unter Angabe der Gehaltsansprüche und
der Antriltszeit bis 1. August 1898 an den Stadtpräsidenten, Hrn.
Dr. C. Spähn, einzureichen.

Kässreigebände in Sandblatten Rain (Luzern):
a) Erstellung des Feuerwerkes.
b) „ eines Käs- und Wasserkessis, ersteres zu 1266 Liter

und letzteres zu 156 Liter.
o) Erstellung von 2 Käspressen mit Zubehörde.

Gcsamteingaben sind bis 26. Juli zu lichten an die Käserei-
genossenschaft Sandblatten.

Weiftputz-, Glaser-, Schreiner-, Schloffer- und Maler-
arbeiten zum Neubau der Methodistenkapelle in Stein am Rhein.
Zeichnungen und Vorausmaße liegen bei H Leuthold, Architekt,
zur Einsicht offen, an welchen auch verschlossene Offerten mit Auf-
schrift „Neubau Methodistenkapelle" bis spätest.ns den 13. Juli
einzureichen sind.

Bauausschreibung.
Kstaldenöackveröaunng Sei KinterLochen

Keiden-WolfHiUden.
Die Baukommission Heiden-Wolfhalden eröffnet hiemit Kon-

kurrenz über Ausführung dieser Bachverbauung mit nachsteherd.
verzeichneten Arbeiten und Lieferungen.

I. Erdarbeite»».
s.) Erdaushub ca. 3666 ruS

b) Felsaushub unter Wasser „ 156 „
o) „ über Wasser „ 256 „
à) Chaussierung „ 386 „

II. Mauerwerk.
s.) Mörtelmauerwerk mit hydr. Kalk ca. 28Z6 nrs

b) Trockenmauerwerk „ 1156 „
III. Eisenwerk.

a) I Balken ca. 4866 ÜZ
d) Zoreseisen „ 3556 „

Pläne und Baubedingungen können eingesehen werden ber

Herrn alt Gemeinderat Chr. Lutz, Hasle, Wolfhalden. Offerten
auf die Gesamtbaute oder auf einzelne sub I—III verzeichnete
Arbeiten oder Lieferungen sicd bis spätestens Ende Juli a. e. an
den Hemerndehauptmann Z. Z. Schlüpfer in Keiden, schriftlich
und versiegelt mit der Aufschrift: „Hstaldenöachveröauung -Sî«-
terlochen" einzureichen. (1384.

Keiden, j ^ -, iggg
Wolfhalde», j °en ri. ^uu usv-..

Die öeanftragte Kommission.
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